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Das Ausstellungskonzept:

Über den Wert der christlichen Friedhöfe informieren

Mit der Ernennung der Friedhofskultur in Deutschland zum Immateriellen 

Kulturerbe hat die Kultusministerkonferenz eine sehr komplexe Kulturform ausgezeich-

net: Das Erbe Friedhofskultur bezieht sich zum einen auf das, was Menschen auf dem 

Friedhof tun – trauern, erinnern und gedenken genauso wie gestalten, pflegen und bewah-

ren – zum anderen auf den vielfältigen Wert der Friedhofskultur für unsere Gesellschaft, 

z.B. in kultureller, historischer oder sozialer Hinsicht, aber beispielswiese auch in Hinblick 

auf Klima- und Naturschutz, Völkerverständigung oder Integration. 

Die Evangelische Kirche in Deutschland, die Deutsche Bischofskonferenz und das 

Kuratorium Immaterielles Erbe Friedhofskultur haben es sich gemeinsam zur 

Aufgabe gesetzt, den Titel und den Wert der Friedhofskultur für unsere Gesellschaft,  

insbesondere der christlichen Friedhöfe, deutlich herauszustellen. 
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Dazu ist nicht nur eine umfassend informierende Broschüre entstanden, sondern 

auch eine Wanderausstellung. Diese zeigt Keyvisuals mit kurzen Erläuterungstex-

ten auf sechzehn A1 großen Informationstafeln. Als Veranstaltungsorte bieten sich 

öffentliche Räume rund um den Friedhof wie z.B. Trauerforen oder -hallen an, aber 

auch Bildungsstätten, Veranstaltungsräume, Museen und natürlich Kirchen. Auch 

eine Präsentation im Rahmen besonderer Veranstaltungen ist möglich, z.B. im 

Rahmen von Tagungen oder anlässlich der Neugestaltung von Friedhöfen. 
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Die Präsentationstafeln

Die Ausstellung spiegelt die Inhalte, die in der gemeinsamen Broschüre ausführlich 

aufgearbeitet sind. Die 16 Tafeln zeigen ausdrucksstarke Bilder mit kurzen Texten:
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Die technische Umsetzung

Die Informationstafeln sind auf Alu-Dibond gedruckt und damit grundsätzlich auch 

für die Präsentation im Außenbereich geeignet. Trotz ihrer A1-Größe sind sie leicht 

und langlebig. Zum Aufstellen der Tafeln werden schwarze Alu-Staffeleien mitge-

liefert. Diese leichten Stative sind sehr einfach auf- und abzubauen und ebenfalls 

grundsätzlich outdoorgeeignet. Zudem sind die Tafeln oben links und rechts gelocht, 

sodass sie auch aufgehängt werden können.

Die Ausstellung kann nicht nur in geschlossenen Räumen, sondern z.B. auch in 

windgeschützten Innenhöfen gezeigt werden. Eine Präsentation im Freien ist nur 

bedingt möglich, da die Tafeln wegen ihrer Größe und des geringen Gewichts schon 

bei leichtem Wind umfallen können. 
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Das Servicepaket

Mit der Buchung der Ausstellung ist ein Servicepaket verbunden, das vor allem auch 
das korrekte UNESCO-Wording sicherstellt:

O Informationspaket zum Immateriellen Erbe Friedhofskultur mit 
           25 hochwertigen Image-Broschüren und 100 Flyern 

O Textvorschlag zur Einladung für einen Pressetermin zur Ausstellungs-
 eröffnung

O Textvorschlag für die Pressemitteilung zur Ausstellungseröffnung und 
 weiterführende Informationen für die Presse

O Textbausteine für die Begrüßung der Presse bzw. kleine Rede für die 
 Verwendung durch die/den durchführende/n Veranstalter*in bzw.
 Kirchengemeinde

O Digitalpaket mit verschiedenen Angeboten für die Homepage
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Der Mehrwert

Das Ausstellungskonzept bietet umfangreichen Mehrwert:

O  Stärkung der christlichen Friedhöfe

O  Anerkennung der Leistung all derer, die sich vor Ort in den Gemeinden für die 
      Gestaltung und die Weiterentwicklung der Friedhöfe engagieren

O  Klare Positionierung gegen alternative Bestattungen außerhalb des Kulturraums 
      Friedhof

O  Attraktive, inhaltsstarke Ausstellung 

O  Option einer öffentlichkeitswirksamen Präsentation z.B. im Rahmen eines 
      Pressetermins 
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Präsentationsbeispiele

Museum für Sepulkralkultur, Kassel

Veranstaltung Dorotheenstädtischer Friedhof, Berlin
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Kuratorium
Immaterielles Erbe Friedhofskultur e.V.
An der alten Mühle 1b
59427 Unna

Tel.: 02308 933 100

info@kulturerbe-friedhof.de

Nähere Informationen und Buchung über:
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